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Abbildung 1: Ludwig XIV. im Krönungsornat 
(Porträt von Hyacinthe Rigaud, 1701) 

Abbildung 2: 70 Meter lange Spiegelsaal in Versailles 
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ABSOLUTIMSUS 
 
 
Der Absolutismus bezeichnet eine Staatsform mit einem 
starken König an der Spitze, der eine mögliche 
uneingeschränkte Herrschaft anstrebt. 
Im Absolutismus regiert der Herrscher absolutus („losgelöst“) 
vom Volk. 
 
– Ludwig XIV: „Der Staat bin ich.“ – L’etat, c’est moi 
Dieses Zitat beschreibt die Situation des absolutistischen 
Herrschers sehr gut. 
 
Gottesgnadentum: 
Wie Ludwig XIV. glaubten viele Könige von sich, sie seien 
Herrscher „von Gottes Gnaden“, handelten also direkt im 
Auftrag von Gott. Auch die Kirche lehrte dies. 
 
 
 
 
 
 
 
	
	
	
 
BAROCK 
 
Der Begriff "Barock" bezeichnet einen Stil, der sich in der Zeit von 1600 bis 1750 in der 
Kunst, in der Literatur, aber auch in der Musik, durchgesetzt hat und diese Zeit wesentlich 
prägte. Wenn du vor einer prachtvollen Kirche oder einem prunkvollen Schloss stehst, ist das 
wahrscheinlich eine Barockkirche oder ein Barockschloss. Mit allen Verzierungen kann dieser 
Stil auch ziemlich überladen wirken. Aber genau das hat eben vielen Menschen der 
Barockzeit gefallen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 3: Ludwig XIV. im Krönungsornat 
(Porträt von Hyacinthe Rigaud, 1701) 

Abbildung 4: 70 Meter lange Spiegelsaal in Versailles 


